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Meine Vita
Mein Name ist Katharina Mörs. Geboren wurde ich im hohen Norden Deutschlands, wo ich nach weiteren Wohnstationen im 
Rheinland und entlang der Nordseeküste (da dann auch die längste Zeit, was mich zu einem Nordlicht macht) auch meinen 
ersten Studienort gefunden habe. Nach zwei Semestern Medizin musste ich mir dann eingestehen, dass mein Interesse an 
den „nicht-greifbaren“ menschlichen Eigenschaften doch überwiegt. Daher habe ich zu meinem Herzensfach Psychologie 
gewechselt, welches ich mit viel Freude in Kiel studiert habe. Nach dem Studium führte mich mein Wunsch, anderen Men-
schen in herausfordernden Zeiten unterstützend zur Seite stehen zu können, schnell zu der Weiterbildung in Psychothera-
pie. Diese habe ich 2013 in Bonn begonnen, mit dem Schwerpunkt auf Verhaltenstherapie. Erste Erfahrungen in Kliniken und 
auch im ambulanten Bereich haben meinen Wunsch, gemeinsam mit anderen Menschen nach Möglichkeiten in schwierigen 
Situationen zu suchen, bestärkt.

Mittlerweile bin ich der Liebe wegen aus dem Rheinland ins sonnige Baden gezogen. Hier wirke ich seit Sommer 2018 bei der 
Psychologischen Beratungsstelle des Studierendenwerkes Karlsruhe mit. Gerade die Vielfalt der Menschen, die in die Be-
ratungsstelle kommen, macht diese Arbeit für mich so interessant. Mit viel Geduld und offen für den Einzelnen möchte ich 
dabei eine Unterstützung und Begleitung bieten. Dabei sehe ich mich als Entwicklungshelfer, um gemeinsam nach Wegen 
aus den verschiedensten, manchmal sehr schwierigen, Umständen zu suchen.

Neben den Erfahrungen aus der psychologischen oder psychotherapeutischen Arbeit bin ich aber auch froh über meine 
Erfahrungen aus den vielen Nebenjobs, die ich während Studium und Ausbildung hatte: als Putzkraft, Auskunftsgeber, Ser-
vicekraft im Fitnessstudio und Krankenhaus, Nachtwache auf Messen, Babysitter oder Ernte- und Produktionshelfer. All die 
Menschen, die ich dabei kennen lernen durfte, sind eine Bereicherung für meinen Horizont und ich freue mich darauf, diesen 
weiter wachsen zu lassen.


